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LV SVVorgang: Auskristallisieren von Kaliumhexacyanoferrat(III)
Beschreibung: In eine Wasserportion, die auf 60°C erwärmt wurde gibt man nach und nach rotes Blutlaugensalz, bis
eine gesättigte Lösung entstanden ist. Dann legt man einen Stein in die Lösung oder hängt einen Pfeifenreiniger hinein.
Bei der Abkühlung bilden sich auf diesen Trägern prächtige rote Kristalle.

Schadensrisiko:
durch Einatmen / Hautkontakt

Beteiligte Gefahrstoffe:

andere Stoffe:
dest. Wasser, Kaliumhexacyanoferrat(III)

Substitutionsprüfung durchgeführt
Substitution nicht erforderlich: keine Gefahrstoffe im Experiment

Besondere Sicherheitshinweise:

Maßnahmen / Gebote:
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